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TPE – unterstützt durch multiFiltratePRO

Der therapeutische Plasmaaustausch (TPE) ist ein etabliertes extrakorporales Blutreinigungsverfahren. Laut 

Reeves et al. „können die therapeutischen Effekte von TPE die Entfernung pathologischer Substanzen, z. B. 

monoklonaler Paraproteine und Autoantikörper, aus dem Blut umfassen als auch den Ersatz fehlender Plasma

komponenten, soweit Plasma als Substituat verwendet wird.“1 Anders als bei der Separation durch Zentrifu

gation trennt die multiFiltratePRO das Plasma mittels Membranplasmaseparation (MPS) von den Blutzellen. 

Therapeutischer Plasmaaustausch

Die Indikationen für TPE umfassen ausgewählte Diagnosen  

aus verschiedenen Fachgebieten:1

• Neurologie 

•  Hämatologie
•  Rheumatologie 

•  Nephrologie

3.  Substituat angepasst 
an die Bedürfnisse des 
Patienten (z. B. Albumin, 
gefrorenes Frischplasma).

4.   Zwei aufeinanderfolgende Heizbeutel 
ermöglichen das Erwärmen des Substituats.

 
2.  Das Blut wird durch den 

Plasmafilter geleitet, 
Plasma wird abgetrennt und 
in den Filtratbeutel geleitet.

5.  Das Blut wird zum 
Patienten zurückgeführt.

1.  Blut wird dem Patienten 
entnommen.



multiFiltratePRO 

Einfaches Aufrüsten

Die TouchscreenBedienoberfläche führt 

die Pflegekraft durch den ganzen  

Aufbau sowie Spülen und Vorfüllen.

Integrierte automatische 

 Berechnung des Plasmavolumens

Das Plasmavolumen des Patienten 

und das entsprechende Plasma

austauschvolumen können 

mit  Hilfe des Plasmarechners der 

multiFiltratePRO berechnet  

werden (nach Sprenger et al.).2Wichtige Informationen  

auf dem Bildschirm

Druckanzeige, ausgetauschtes 

Volumen und ZielPlasma

volumen, Behandlungszeit, 

Flüsse und Druckhistorie.

Plasmabeutelhalter

In die obere Waagschale gestellt 

vereinfacht der Plasmabeutel

halter den Umgang mit Flasche 

und Beutel in Augenhöhe.

Zwei integrierte Heizbeutel für Substituat 

Zwei integrierte Erwärmungsbeutel für Substituat 

wärmen die Substituatlösung behutsam an, 

um das Auskühlen des Patienten zu reduzieren.

Automatische Steigerung der Plasmaseparation

Die multiFiltratePRO hat ein Verfahren zum schritt

weisen Hochlauf des PlasmaBlutVerhältnisses 

implementiert, um für einen sanfteren Start der 

Plasmaseparation sowie für stabilere Filtrationsbe

dingungen zu sorgen 3, was für den Anwender 

zugleich eine Zeitersparnis bedeutet (siehe Abb. 1).

Phase 1 
Filterkonditionierung

Das Blut des Patienten 
zirkuliert automatisch, damit 
eine dünne Proteinschicht 
auf der Membran des 
Plasmafilters entstehen  
kann.

Phase 2  
Steigerung des Plasma- 
Blut- Verhältnisses

Mit Beginn der Plasmaseparation wird das 
PlasmaBlutVerhältnis in einem auto
matisierten Prozess schrittweise auf den 
gewünschten Wert erhöht.

Phase 3 
Gewünschtes Plasma- 
Blut- Verhältnis ist erreicht
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Abbildung 1: Steigerung des Plasma-Blut-Verhältnisses
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Schweiz : Fresenius Medical Care (Schweiz) AG · Aawasserstrasse 2 · 6370 Oberdorf NW 
Telefon : +41 (0) 41-6195050 · Fax : +41 (0) 41-6195080 · E-mail : info.ch@fmc-ag.com

www.freseniusmedicalcare.de · www.fmc-austria.at · www.fresenius.ch

multiFiltratePRO  
TPE-Behandlungskits

multiFiltratePRO TPE-Kit P2dry Artikelnr. F00006443

Bezeichnung Beschreibung

plasmaFlux® P2dry Plasmafilter trocken, dampfsterilisiert, 0,6 m² Oberfläche,  
Fresenius Polysulfon® Membran, Füllvolumen 67 ml

multiFiltratePRO TPEKassette Vormontiertes arterielles , venöses , Filtrat und Substituatsystem, 
Füllvolumen 116 ml 

Filtratbeutel 10 l, mit LuerLock und Ablasshahn

Plasmabeutelhalter Artikelnr. F40003201

Bezeichnung Beschreibung

Nachrüstsatz Plasmabeutelhalter Kunststoffständer zur Positionierung mehrerer Plasmabeutel 
auf der Waage der multiFiltratePRO
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